Heinrich Heine: 

Ehe, Deutschlandreise und Stellung zum Marxismus
Ehe: - 1833 lernte er die 18 jährige Augustine Crescence Mirat, auch Mathilde

          genannt kennen

        - 1841 heiratete er die ehemalige Schuhverkäuferin

        - sie sprach kein Deutsch

        - sie heirateten auf ihren Wunsch nach katholischem Ritus

        - Heine hat seine jüdische Herkunft verschwiegen

Deutschlandreise:  

- 1843/1844 unternahm er seine 2 letzten Reisen nach Hamburg

- wollte seine allein lebende Mutter wieder sehen  und ihr Mathilde

   vorstellen 

- angeregt durch diese Reise entstand „Deutschland ein Wintermärchen“

Stellung zum Marxismus:

- Heine kritisiert die staatlichen, kirchlichen sowie die gesellschaftlichen

  Verhältnisse Deutschlands

- er nahm die Industrielle Revolution zur Kenntnis und griff das Elend

  der Arbeiter in seinen Werken auf

- er arbeitete mit Marx an dessen Zeitschrift „Vorwärts“ 
         - trotz seiner Freundschaft zu Marx und Engels wurde er nie zum 

  Marxisten                    
